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Viele Menschen fragen sich oft, ob man den 

Medien überhaupt vertrauen kann. Unsere Mei-

nung zu dem ist: ja, aber man sollte sich ein eige-

nes Bild über die Dinge, die man sieht, machen, 

weil man nur einer Quelle nie vertrauen sollte. 

Macht euch selbst ein Bild von der Sachlage, 

schaut euch zum Beispiel beide Seiten an und 

entscheidet dann selber, was ihr glaubt und was 

nicht. Weil, unserer Meinung nach, kommt man 

nicht anders zu Informationen heutzutage.

M e i n u n g s f r e i h e i t 

In Österreich haben wir das Privileg, dass wir 

unsere Meinung äußern können und das geht 

am besten in den Medien. Man kann die meisten 

Menschen online erreichen und seine Meinung 

zu dem Thema erläutern. In vielen Ländern 

M e d i e n

K a n n  m a n  d e n  M e d i e n  g l a u b e n ?

Es ist sehr wichtig, sich mit Medien zu beschäftigen, sich 

auszukennen, damit man nicht manipuliert wird. 

„Mach dir selbst ein Bild von der Sachlage!“
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haben wir nicht das Glück, so viele verschie-

dene Meinungen zu sehen und zu hören, weil 

in manchen Ländern versuchen Mächtige, das 

Internet selber zu kontrollieren. Beiträge wer-

den z. B. gelöscht, andere Beiträge werden von 

der Regierung gefälscht. Personen und Familien 

werden bedroht und verhaftet. Hier sieht man, 

wo auf der Welt die Presse frei berichten darf, 

und wo die Pressefreiheit eingeschränkt wird.

S i c h e r h e i t  i n  d e n  M e d i e n 

Wie sicher sind die Medien? Wir sind weniger 

anfällig für Cyberangriffe, aber psychische 

Sicherheit und Vertrauenswürdigkeit sind 

entscheidend. Die Einhaltung von Datenschutz-

gesetzen wie der DSGVO tragen zur Sicherheit 

bei. Insgesamt sind Medien sicherer, wenn sie 

durch technische, organisatorische und gesetz-

liche Maßnahmen geschützt werden.

C a r l o s ,  M a r ko ,  A d e l i n  u n d  Ke n a n

Quelle: https://www.reporter-ohne-grenzen.de/rangliste/rangliste-2024
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Demokratie funktioniert 

nur, wenn wir alle daran 

mitarbeiten!
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Auch du bist Teil unserer 

Gemeinschaft, hilf dabei 

mit, sie besser zu machen!
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Die Rechte der Menschen sind sehr wichtig für 

unsere Zukunft und gewähren ein besseres Le-

ben. Die Zukunft liegt in unseren Händen. Wir 

müssen uns aktiv für eine bessere Welt einset-

zen. Das bedeutet, unsere Rechte zu nutzen, um 

positive Veränderungen zu bewirken. 

Wir können uns für den Umweltschutz enga-

gieren, für soziale Gerechtigkeit kämpfen und 

uns für diejenigen einsetzen, die keine Stimme 

haben. Unsere Zukunft hängt davon ab, wie wir 

heute handeln, somit trägt jeder seinen Teil zur 

Zukunft bei.

Um sich eine zufriedenstellende Zukunft zu 

schaffen, sollte man sich über die eigenen Rech-

te bewusst sein. Menschenrechte sind beispiels-

weise Bildung, das Recht auf Arbeit und noch 

viele mehr. 

Unsere Rechte sind die Grundlage für ein gutes 

Leben und nur so können wir gemeinsam glück-

lich werden.

U n s e r e  R e c h t e  –  U n s e r e  Z u k u n f t 

„Die Zukunft liegt in unseren Händen. Wir müssen 

uns aktiv für eine bessere Welt einsetzen!“

J o e l ,  M a n u e l ,  D z e n a n ,  M o h a m m e d 

u n d  S t e f a n

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  ü b e r  d a s  T h e m a  R e c h t e  u n t e r h a l t e n .  We n n  S i e  m e h r  d avo n 

e r f a h r e n  w o l l e n ,  l e s e n  S i e  u n s e r e n  A r t i ke l .
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Das Recht auf Bil-

dung ist die Grund-

lage für eine persön-

liche Entwicklung. 

Menschen müssen 

arbeiten können, um 

Geld zu verdienen!

Wenn es keine Sicherheit gibt, ist es 

schwer eine glückliche Familie zu haben!
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